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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TSG 1861 Bad Wurzach : SVW Weingarten 
Samstag, 19.11.2022, 10:00 Uhr

TSG 1861 Bad Wurzach stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Landesliga Gr.4 auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TSG 1861 Bad Wurzach am
vergangenen Samstag in der Jungen 19 Landesliga Gr.4 beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Lukas May. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Marc Dullinger nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Dullinger / May nach einer 2:0-Führung gegen Panis / Stefaniou. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Dullinger / May mit einem 11:0 über Panis / Stefaniou hinwegfegten. Keine
Chancen ließen wiederum Fimpel / Herdrich beim 12:10, 11:6, 12:10 ihren Gegnern Schramm /
Zimmermann. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. 7:11, 11:3, 9:11, 11:8, 15:13 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Marc Dullinger und Alexandru-Cristian Stefaniou den letzten
Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Martin Fimpel beim
17:15, 8:11, 11:8, 11:5 gegen David Panis doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Lukas
May beim 3:0 mit Daniel Zimmermann. Keinen Punkt beisteuern konnte Samuel Herdrich im Match
gegen Nicolas Schramm, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Marc Dullinger seinem Gegner
David Panis beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Zwei Sätze lang fand im Anschluss Martin Fimpel gegen Alexandru-Cristian Stefaniou das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lukas May wehrte eine 1:0
Satzführung von Nicolas Schramm ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1861 Bad Wurzach nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SVW Weingarten nach der Niederlage jetzt 4 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Ulm 1846 (TSG
1861 Bad Wurzach) bzw. gegen den TTC Setzingen (SVW Weingarten).

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Wurzach

Doppel: Dullinger / May 0:1, Fimpel / Herdrich 1:0 
Einzel: M. Dullinger 2:0, M. Fimpel 1:1, L. May 2:0, S. Herdrich 0:1 

 SVW Weingarten
Doppel: Panis / Stefaniou 1:0, Schramm / Zimmermann 0:1 
Einzel: D. Panis 0:2, A. Stefaniou 1:1, N. Schramm 1:1, D. Zimmermann 0:1


